
Signieren auf der LBM + MCC 2024              

 

Bei Veranstaltungen in den Foren der Messe können Sie in der halben Stunde nach Ihrer Veranstaltung 
den Signier- und Buchverkaufstisch am jeweiligen Forum nutzen. 

 

Signierstunden sollten nicht am Messestand stattfinden, damit gewährleistet ist, dass Flucht– und 
Rettungswege freigehalten werden.  

Bilden sich während der Messe in Messegängen Schlangen, muss die verursachende Veranstaltung 
abgesagt und die Besucherschlange aufgelöst werden. Die Kosten werden dem Verursacher oder der 
Verursacherin in Rechnung gestellt. 

Jede Art von Signierstunden auf dem Messegelände sind bei Leipzig liest anzumelden, damit eine 

Besucherinformation und -führung stattfinden kann.   

Für die Organisation der Signierstunde und den Buchverkauf ist der/die jeweilige Veranstalter:in / 
Aussteller:in selbst verantwortlich. 

 

Für „nur“-Signierstunden stehen zwei Signierbereiche zur Verfügung.  

 

1. Signierbereich Leipzig liest Halle 4 - für Aussteller aller Ausstellungsbereiche, Genres, Themen 
2. MCC-Signierbereich Halle 1 

 

Was ist der Signierbereich Halle 4? 

 

Im von der übrigen Halle 4 durch Wände und Abhängungen abgetrennten Bereich befinden sich 10 

Signiertische, die jedem Aussteller für Signierstunden zur Verfügung stehen. Daneben gibt es 

Buchverkaufstische und Lagermöglichkeiten, sowie einen Rückzugsraum für die Signierenden. 

 

Wie organisiere ich eine Signierstunde in den Signierbereichen? 

 

- Anmeldung bei Leipzig liest bis 30. November 2023,  
- Präzisierungen und Nachmeldungen bis 10. Januar 2024 möglich 
- Bei der Signierstundenanmeldung den Wunschort „Signierbereich“ angeben. 
- Signierstunden sind i.d.R. eine Stunde. Benötigen Sie einen längeren Zeitraum, stimmen Sie 

diesen bitte mit uns ab. 
- Pro im Programm veröffentlichter Signierstunde wird die Leipzig-liest-Eintragungsgebühr i.H.v. 

45 Euro berechnet.  
- Mittels Absperrungen, Markierungen und Programmanzeigen werden die einzelnen 

Signiertische und die jeweilige Signierstunde ausgeschildert.  
- Für die Koordination seiner Signierschlange ist der ausstellende 

Verlag/Veranstalter:inverantwortlich – z. B. korrekte Information der Besucher, Markierung von 
Anfang und Ende der Schlange, Begrenzung der Anzahl der Signierungen 

- Benötigt der/die Veranstalter:in Personal zur Koordinierung seiner/ihrer Signierschlange, kann 
dieses ab Januar im Aussteller-Onlineportal bei der Leipziger Messe bestellt werden. 

- Beschriftungsflächen werden bereitgestellt, Plakate, Aufsteller u.a. sind vom Verlag 
mitzubringen. 

- Für den vom Verlag/Veranstalter:in eigenständig zu organisierenden Buchverkauf stehen 
Tische mit Elektroanschluss und Lagerfläche für Paletten bereit. Der Buchverkauf ist 
anzumelden. 

 

Bei der Durchführung von Signierstunden sind die Speziellen Teilnahmebedingungen der Leipziger 

Buchmesse zu beachten, insbesondere § 1.19 und die Leipzig-liest-Teilnahmebedingungen, 

insbesondere § 2.8. 

 

Kontakt: 

Leipzig liest 

Hotline (Mo-Fr, 9.30 – 16.00 Uhr): +49 341 678 8015 

E-Mail: leipzig-liest@leipziger-buchmesse.de 

 


